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Offizielle Sponsoren des DRIV 

  

Wahlen Vorstand 

Hannover  

Vorsitzende: 
Stellv. Vorsitzender: 
Ressortleiterin Wertungsrichter: 
Ressortleiterin Breitensport/ 
Öffentlichkeitsarbeit  
Fachjugendwartin1: 
Aktivensprecher*in2:  

 

Beschlüsse der SK Rollkunstlauf vom 

Sofern nicht explizit anders ausgewiesen, sind di
Sofern nicht explizit anders ausgewiesen, gelten 
 

Beschlossene Änderungen 

• WOK 4.1: Formale Einführung des Wertungssystems RollArt als Alternative zum bislang einzig 
gültigen Majoritätssystem 10,0 nach White. 

• Alle  Ausschreibungen im gesamten Bundesge
Wertungssystem (ggf. in welchen Wettbewerben) zum E insatz kommt!

• Ein Einsatz für beide Panels in RollArt unterliegt baw. einem expliziten Genehmigungsvorbehalt 
durch den zuständigen Vorstand der  SK Rollkunstlauf
bundesweit für alle Wettbewerbe außerhalb des eigenen Vereins.

• WOK 2.3.2: Änderung der Vorgaben für den Inhalt von Ausschreibungen (siehe WOK 2019). 
• WOK 2.4.2: Anpassungen an den realen Ablauf für den Inhalt von Meldungen (sieh

2019). 
• Es wird eine Richtlinie zum Einsatz und der Vergütung von Wertungsrichtern erstellt und 

veröffentlicht. Diese dient dem Schutz und der Wahrung der Interessen der Wertungsrichter in 
einem gehäuft auftretend missbräuchlich von ökonomischen Interessen veranst
Vereine dominierten Umfeld. Für durch den DRIV zu genehmigende Wettbewerbe wird diese 
Richtlinie künftig verpflichtend Teil der Genehmigung sein. 

Beschlossene Änderungen 

• Wiederaufnahme der Wettbewerbe der Schüler D i
Deutschen Meisterschaften.3 

• Formelle Außer-Kraft-Setzung der bisherigen Bedingungen für  Schüler D Einzellaufen mit 
formeller Übernahme der Regelungen „Tots“ international.

• Streichung der Testvoraussetzungen für Schüler C Sol
Solotanzen (Harmonisierung mit Paartanzen).

 

                                                           

1 gewählt von der Jugendvollversammlung;  
2 Wahlen finden im Rahmen der Internationalen Rollsporttage 201
3 56 Ja, 5 Nein, 1 Enthaltung 

- und Inline-Verband e.V.  
Vorstand 

   

 SK Rollkunstlauf vom 

Cornelia Greb-Bork 
Martin Seydel  

 Gabriela Otten-Flach (Koordination Aus

Gabi Winterberg 

Patricia Schmitz 
Eleonora Tissen, Aaron Wunder 

Beschlüsse der SK Rollkunstlauf vom 23.03.2019

ofern nicht explizit anders ausgewiesen, sind die Beschlüsse einstimmig erfolgt. 
Sofern nicht explizit anders ausgewiesen, gelten die Beschlüsse mit sofortiger Wirkung. 

Änderungen (übergreifend): 

Formale Einführung des Wertungssystems RollArt als Alternative zum bislang einzig 
gültigen Majoritätssystem 10,0 nach White.  

Ausschreibungen im gesamten Bundesge biet müssen künftig ausweisen, welches 
Wertungssystem (ggf. in welchen Wettbewerben) zum E insatz kommt!
Ein Einsatz für beide Panels in RollArt unterliegt baw. einem expliziten Genehmigungsvorbehalt 
durch den zuständigen Vorstand der  SK Rollkunstlauf im eigenen Ermessen
bundesweit für alle Wettbewerbe außerhalb des eigenen Vereins. 
WOK 2.3.2: Änderung der Vorgaben für den Inhalt von Ausschreibungen (siehe WOK 2019). 
WOK 2.4.2: Anpassungen an den realen Ablauf für den Inhalt von Meldungen (sieh

Es wird eine Richtlinie zum Einsatz und der Vergütung von Wertungsrichtern erstellt und 
veröffentlicht. Diese dient dem Schutz und der Wahrung der Interessen der Wertungsrichter in 
einem gehäuft auftretend missbräuchlich von ökonomischen Interessen veranst
Vereine dominierten Umfeld. Für durch den DRIV zu genehmigende Wettbewerbe wird diese 
Richtlinie künftig verpflichtend Teil der Genehmigung sein.  

Änderungen die Altersklassen betreffend: 

Wiederaufnahme der Wettbewerbe der Schüler D in die Wettbewerbsprogramme der 
 

Setzung der bisherigen Bedingungen für  Schüler D Einzellaufen mit 
formeller Übernahme der Regelungen „Tots“ international. 
Streichung der Testvoraussetzungen für Schüler C Solotanzen & Schüler B 
Solotanzen (Harmonisierung mit Paartanzen). 

 

Wahlen finden im Rahmen der Internationalen Rollsporttage 2019 in Garmisch durch die Kadersportler*innen

 

 

 Mitglied im 

SK Rollkunstlauf vom 23.03.2019, 

(Koordination Aus- & Fortbildung) 

9, Hannover  

Formale Einführung des Wertungssystems RollArt als Alternative zum bislang einzig 

biet müssen künftig ausweisen, welches 
Wertungssystem (ggf. in welchen Wettbewerben) zum E insatz kommt!   
Ein Einsatz für beide Panels in RollArt unterliegt baw. einem expliziten Genehmigungsvorbehalt 

eigenen Ermessen. Dies gilt 

WOK 2.3.2: Änderung der Vorgaben für den Inhalt von Ausschreibungen (siehe WOK 2019).  
WOK 2.4.2: Anpassungen an den realen Ablauf für den Inhalt von Meldungen (siehe WOK 

Es wird eine Richtlinie zum Einsatz und der Vergütung von Wertungsrichtern erstellt und 
veröffentlicht. Diese dient dem Schutz und der Wahrung der Interessen der Wertungsrichter in 
einem gehäuft auftretend missbräuchlich von ökonomischen Interessen veranstaltender 
Vereine dominierten Umfeld. Für durch den DRIV zu genehmigende Wettbewerbe wird diese 

n die Wettbewerbsprogramme der 

Setzung der bisherigen Bedingungen für  Schüler D Einzellaufen mit 

otanzen & Schüler B 

die Kadersportler*innen. 



Deutscher Rollsport- und Inline-Verband e.V.  
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Beschlossene Änderungen das Wettbewerbskonzept Breitensport (WeB) 
betreffend: 

• Änderung Testanforderung Cup Kürlaufen: von Kürtest C auf neu: Kürtest Kunstläufer 
 

Beschlossene Änderungen Wertungsrichter betreffend: 

• Planung (kein Beschluss): Für die nationale Fortbildung der NW/NM-Wertungsrichter soll 
künftig möglichst nur ein Lehrgang möglichst gemein sam mit vergleichbaren Trainern  an 
einem möglichst zentralen, für alle mit den verschiedenen Verkehrsmitteln gut erreichbaren Ort 
angeboten werden (Beispiele: Berlin/ Potsdam, Hannover, Düsseldorf, Frankfurt & Umgebung).  
Es ist anzustreben, dass hierfür ein bestimmtes, über die Jahre gleich bleibendes 
Wochenende im ersten Quartal des Kalenderjahres  ausgesucht wird, so dass der betroffene 
Personenkreis sich frühzeitig und verlässlich darauf einstellen kann.  
Im Einzelfall können im begründeten Ausnahmefall LV-Fortbildungen anerkannt werden, die 
nicht zwangsläufig auch am Beginn eines Kalenderjahres durchzuführen sind. Hiervon sollte es 
idealerweise mehrere geben.  

• Der Einsatz in Lizenzstufe 2 oder höher endet künftig mit Vollendung des 75. Lebensjahres 
(bisher: 70 Jahre).  

• Vereinbarung zur Erstellung einer Richtlinie zum Einsatz und der Vergütung von 
Wertungsrichtern zum Schutz und der Wahrung der Interessen von Wertungsrichtern (s.o.).  

Beschlossene Änderungen Finanzen: 

-  


